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Vernehmlassungsverfahren   
 

Eidgenössisches Departement des Innern 

Ausführungsbestimmungen zur Änderung des Bundesgesetzes 
über die Invalidenversicherung (Weiterentwicklung der IV) 

Für die Inkraftsetzung der am 19. Juni 2020 vom Parlament verabschiedeten Vor-
lage zur Änderung des Bundesgesetzes über die Invalidenversicherung (Weiterent-
wicklung der IV), die auf den 1. Januar 2022 geplant ist, sind zahlreiche Anpassun-
gen auf Verordnungsstufe nötig. Diese betreffen insbesondere die folgenden 
Themenbereiche: Optimierung der Eingliederung, medizinische Massnahmen, 
Kompetenzzentrum Arzneimittel, Tarifierung und Rechnungskontrolle, Rentensys-
tem, Fallführung, Verfahren und Begutachtung, Prioritätenordnung zu Artikel 74 
IVG und Prioritätenordnung zu Artikel 101bis AHVG, Zusammenarbeitsvereinba-
rung, Taggelder ALV und Betriebsräume. Hinzu kommen einzelne Änderungen 
ohne Bezug zur Weiterentwicklung der IV, so Anpassungen bei den Verwaltungs-
kosten und beim Assistenzbeitrag. 

Datum der Eröffnung: 4. Dezember 2020 

Vernehmlassungsfrist: 19. März 2021 

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden bei:  
Bundesamt für Sozialversicherungen, Geschäftsfeld Invalidenversicherung,  
Effingerstrasse 20, 3003 Bern, Telefon +41 58 462 90 99, Fax +41 58 462 37 15, 
www.bsv.admin.ch 

Die Vernehmlassungsunterlagen sind elektronisch abrufbar unter: 
www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

15. Dezember 2020 Bundeskanzlei  
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